
108 1853.

Die im gegenwärtigen Paragraphen vorgeschriebene Behandlungsweise muß
übrigens in der gerichtlichen Anweisung (s. 2) auodrücklich angcordnet sein und
*—Lahrr niemals von demErmossta *Gefangenaufsehero (

olstadt, den 20. April1

Nay#e Schworze. „Mimisterium,
 LAXVI. Verordnung,

die Abänderung des Vereins-Zolltariss betreffend, vom 3. Mai 1858.
Wir Friedrich Güntber, von Gottee Guaden Fürst zu Schwarzburg c.

Die Regierungen der zum Zollverein gehörenden Staaten sind übereingekommen,den für
die Jahre 181, 1847 und 1818 erlassenenZolltarif (Gesetzsammlung 18.15, Seite65
und die denrben ergänzenden Erlasse, welche in Gemäßbeit der Verordnung vom 27. Occo-
ber 1818 (Gelsechsammlung 18.18, Seite 52) bio auf Weitcres in Kraft sind,in einzelnen
Bestimmungen abzuändern.

Demzusolge wird bierdurch bestimmt, daß folgende Als#nerungen jener Vorschriften,vom 1. Juli 18573 an. bis auf Weiteres, in Wirksamkeit treten W
lI. Von nachfolgenden Arlikeln sind, anstatt der bisherigen Engganhzacsähe, die bei-

gesügten Sis erheben, und zwar von:
« und Most, auch Cider, in Fässern eingebend. 6Thlr. oder 10 Fl. 30 Tr.vom Cemmrr (Pos.25, Material= 2c. Waarcn

2) 44 roher, und Kaffer-Surregau,, 5 Thrr. eder 8 Fl. 45 Xr. vom Centner
25, Material= rc. Waaren3) #eltean uen unbearbeitete, und Ziengel 4 Thlr. oder 7 Fl. vom Ceniner (Pos.

25, Malerial= . Waaren);
4) Thec 8 Thlr. oder 11 Fl. vom Cen#ner (Pos. 25, Matcrial= 2c. Waaren).
II. Die Bestimmung umter # der Vrrerdnung vom 34. October 1845 (Geseh-

sammlung 1815, Seite 0 3), die provisorischr Erhöhung einiger Zollsätze betreffend, durch
welche der Eingangzszoilsatz für Fran zoranutwein einstweilen auf 16 Thlr. oder 28 Fl.
vom Cemuer festgeseczt * tritt außer Kraft und es tritt an dessen Stelle der in dem
Zoillarise für die Jahre 18.46, 1847 und 1848 vorgeschriebene Eingangszollsaß von
8 Thlr. oder 14 Fl. vom Ceniner in Wirksamkeit

Uckundlich unter Unserer eigenhändigen Ünterschrift und beigedrucktem Fürstlichen
iegcl.* geschehen

Rudolstadt, den 3. Mai 1853.
·. Fr.Gä-tther,s.z.S.

v. Vertrab. Scheidt. v. Ketelhodt. v. Bamberg.


